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Vorwort 

Die zunehmende Einspeisung elektrischer Energie aus dezentralen Erzeugungsanlagen schafft 

neue Herausforderungen für die Betreiber von öffentlichen elektrischen 

Energieversorgungssystemen. Die von zusätzlicher Einspeisung hervorgerufenen erhöhten 

Leistungsflüsse führen insbesondere in ländlichen Verteilnetzen zu einem erheblichen 

Ausbaubedarf der Netze. Notwendig wird dieser häufig aus Gründen der Spannungshaltung. 

Eine mögliche Alternative zum häufig kostenintensiven konventionellen Netzausbau bietet der 

regelbare Ortsnetztransformator (rONT). Durch ihn werden die Spannungsniveaus von Nieder- 

und Mittelspannungsnetz entkoppelt, wodurch eine verbesserte Ausnutzung des 

Spannungsbandes möglich ist. 

Im Rahmen dieses FNN-Hinweises werden die technische Wirkungsweise des rONT vorgestellt 

sowie  mögliche Anwendungsfälle und Praxisbeispiele aufgezeigt. Hierdurch soll den 

Verteilnetzbetreibern eine Hilfestellung für Netzplanung und Netzbetrieb bei Einsatz des rONT 

gegeben werden. 

Der FNN-Hinweis wurde von der Projektgruppe „Regelbarer Ortsnetztransformator“ des Forum 

Netztechnik/Netzbetrieb im VDE (FNN) erarbeitet.  
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Einleitung 

Motivation 

Die stark volatile Einspeisung elektrischer Energie aus dezentralen Erzeugungsanlagen führt 

besonders in den Mittel- und Niederspannungsnetzen zu deutlich erhöhten 

Spannungsschwankungen. Hierdurch wird die Einhaltung der für den sicheren und zuverlässigen 

Netzbetrieb definierten Grenzwerte zunehmend schwieriger, insbesondere der Vorgaben an die 

Spannungshaltung aus der DIN EN 50160. Es entsteht vielfach Netzausbaubedarf in diesen 

Netzebenen, der oftmals kostenintensiv und zeitaufwändig ist. 

In den letzten Jahren wurden jedoch zahlreiche alternative technische Lösungen entwickelt und 

auch deren Kombination  im Netzbetrieb erprobt. Eine wirksame Lösung zur Beherrschung von 

Spannungsschwankungen im Niederspannungsnetz stellt der regelbare Ortsnetztransformator 

(rONT) dar. In vielen Fällen ist der rONT eine wirtschaftliche Alternative zum konventionellen 

Netzausbau. Bei einigen Netzbetreibern ist der rONT inzwischen als Standardbetriebsmittel eine 

wichtige Komponente zur Weiterentwicklung der Netze zu „smart grids“.  

Dieser FNN-Hinweis fokussiert auf den Einsatz des rONT. Andere technische 

Lösungsmöglichkeiten zur Spannungshaltung werden nicht betrachtet, hierzu sei insbesondere 

auf die FNN-Studie zur statischen Spannungshaltung [1] sowie den FNN-Hinweis zum 

Blindleistungsmanagement [2] verwiesen. 

 

Ziel des FNN-Hinweises 

Ziel dieses FNN-Hinweises ist es, den rONT in seiner Grundfunktionalität zu beschreiben und 

Anwendungsfälle in Netzplanung und Netzbetrieb aufzuzeigen. In diesem Hinweis werden 

Erfahrungen mit der Technologie, die in einer Vielzahl von Projekten gesammelt wurden, 

zusammengeführt. Zielgruppe dieses Hinweises sind Netzplaner und Projektierer, z. B. bei 

Energieversorgungsunternehmen oder Dienstleistern, um ihnen eine Hilfestellung zu geben, ob 

und in welcher Ausprägung/Form ein rONT-Einsatz sinnvoll ist. 

 

Folgende Fragen werden in diesem Hinweis beantwortet: 

 Was sind die relevanten Normen und Fachbegriffe im Zusammenhang mit dem rONT? 

(siehe Kapitel 2 und 3) 

 Wie ist ein rONT im Vergleich zu einem konventionellen Transformator aufgebaut?  

(siehe Kapitel 4) 

 Welche Anwendungsfälle existieren, in denen der rONT sowohl eine technische als auch 

eine wirtschaftliche Lösung darstellt? Wie können diese Anwendungsfälle identifiziert 

werden? (siehe Kapitel 5 und den Anhang) 

 Welche Aspekte müssen bei der Planung eines rONT beachtet werden? (siehe Kapitel 5) 

 Welche Aspekte sind bei dem Betrieb eines rONT zu berücksichtigen? (siehe Kapitel 6) 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser FNN-Hinweis ist für NS- und MS-Verteilnetze bis Um = 36 kV und nur für auf 

Transformatoren basierende Spannungsregelungen (keine Umrichtertechnik).  

Es werden Empfehlungen und Hinweise zu den technischen, betrieblichen und planerischen 

Einsatzmöglichkeiten eines rONT im Verteilnetz gegeben. 

 




